
Kontakt

Beratung für Angehörige von Menschen mit 

fortgeschrittener Krebserkrankung

in der Hamburger Krebsgesellschaft e.V., 

Butenfeld 18, 22529 Hamburg

Sprechzeiten: 

nach Vereinbarung

Terminvereinbarung: 

Hamburger Krebsgesellschaft e.V. 

Telefon: 040 / 41 34 75 68 - 0

email: info@krebshamburg.de

Beratung für Angehörige 
von Menschen mit 
fortgeschrittener 
Krebserkrankung 

in der Hamburger Krebsgesellschaft e.V., 

Butenfeld 18, 22529 Hamburg

Universitätsprofessur 
Palliativmedizin

Hamburger Krebsgesellschaft e.V.
Geschäftsstelle und Krebsberatungsdienst
Butenfeld 18 | 22529 Hamburg
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Angebot

Eine fortgeschrittene Krebserkrankung betrifft 

nicht nur die Erkrankten selbst, sondern auch das 

Umfeld. Angehörige sind häufi g die wichtigsten 

Bezugspersonen und werden zu Ratgebenden, 

Unterstützenden, Versorgenden und vielem mehr. 

Gleichzeitig sind sie auch selbst betroffen, haben 

eigene Ängste und Sorgen und können an persön-

liche Grenzen stoßen. 

Für Angehörige stellen sich manche Fragen zu ei-

nem anderen Zeitpunkt als für die Erkrankten und 

es gibt Themen, mit denen sie diese nicht belasten 

wollen. 

Unsere Sprechstunde richtet sich daher vor allem 

an Angehörige von Menschen mit einer unheilba-

ren Krebserkrankung. Selbstverständlich darf das 

Beratungsangebot aber auch gemeinsam genutzt 

werden.

Unsere Sprechstunde beinhaltet verschiedene 

Beratungsschwerpunkte:

• Psychoonkologische Beratung

• Sozialberatung mit Unterstützung bei der 

Antragstellung

• Ärztliche und pfl egerische palliativmedizinische 

Beratung und Entscheidungshilfe

Auch die Kombination all dieser Beratungsfelder 

ist je nach Bedarf möglich.

Themen

• Psychische Belastungen, Ängste und Sorgen 

von Angehörigen

• Umgang mit der Krankheit und der Situation

• Sozialrechtliche Fragen, inklusive Vollmachten 

und Verfügungen

• Verstehen der Erkrankung und des weiteren 

Krankheitsverlaufs

•  Möglichkeiten und Angebote der Hospiz- und 

Palliativversorgung 

• Allgemeine Versorgungsmöglichkeiten: 

Pfl egedienste, Hilfsmittel, Pfl egeeinrichtungen, etc.

• Unterstützung bei der häuslichen Pfl ege der 

Erkrankten

• Fragen zum Umgang mit Medikamenten oder 

Verbänden

Team

Es beraten Sie Expert:innen aus den Bereichen 

Palliativmedizin, ärztlich und pfl egerisch, 

Psychoonkologie und Sozialberatung

Kooperation

Universitätsprofessur Palliativmedizin am

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Universitäres Cancer Center Hamburg

Hamburger Krebsgesellschaft e.V.


